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Vorwort

Der Verkauf und das Angebot von Serviceleistungen über den Online-Vertriebskanal nimmt stetig zu und auch der Baustoffhandel sowie die  
Gesellschafter der Kooperation machen sich mehr und mehr mit den Themen des E-Commerce vertraut.

Mit dem B2X-Master-Klon bieten wir Ihnen Ihren individuellen und baustoffhandelsspezifischen Onlineshop. Dabei unterscheiden wir als Koopera-
tion in vier verschiedene Ausprägungen zur Ansprache der unterschiedlichen Kundengruppen: der Online-Produktkatalog und B2C-Shop für den  
Endkunden, das B2B-Portal für den Handwerker und die B2X-Plattform für den Endkunden und Handwerker.

Der B2X-Master-Klon ermöglicht eine bestmögliche Individualisierung im Frontend, Sortiment, Funktionen, etc. Weiterhin übernimmt die 
EUROBAUSTOFF die Anreicherung verschiedenster Artikeldaten zentral gelisteter Lieferanten. Dazu zählen unter anderem Artikelbilder, 
wie ein Primärartikel- und Stimmungsbild, eine ansprechende Artikelbezeichnung sowie beschreibende und filterbare Artikelmerkmale. Als  
B2X-Partner profitieren Sie von diesen Daten und können somit schnell und mühelos E-Commerce-fähige Artikel in Ihrem Onlineshop anbieten. 

In Zusammenarbeit mit unseren Umsetzungspartnern arbeiten wir kontinuierlich an der Weiterentwicklung der Systeme, um den Mehrwert für Sie (als 
Shop-Betreiber) und auch für den Kunden (als Shop-Nutzer) zu optimieren.

In dieser Broschüre geben wir Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Funktionalitäten unseres Onlineshops.

Knapp 2/3
der befragten Handwerker bevorzugen den Onlinehandel 
im direkten Vergleich zum stationären Handel1.
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Zielgruppen definieren,  
Strategien entwickeln,  
Systeme anpassen,  
Projektplan erstellen

Aufklärung im  
Unternehmen und 
interne Anpassungen 
einleiten

Funktionen und  
Mehrwerte für Sie  
und Ihre Kunden  
festlegen

Onlineshop betreiben 
und Vertriebsmaß- 
nahmen umsetzen

PHASE PHASE PHASE PHASE

ZIELSETZUNG TEAMEINBINDUNG B2X-FUNKTIONEN VERTRIEB

1 Quelle: 	Markenperformance im DIY-Markt Konzept & Markt GmbH in Kooperation mit Dähne Verlags GmbH, April 2022
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Artikel und Produkte
Übertragung von zentralen und lokalen Artikeln aus dem ERP

Es ist möglich sowohl zentrale (bei EUROBAUSTOFF gelistete) als auch lokale (nicht bei EUROBAUSTOFF gelistete) Artikel im B2X-Klon anzubie-
ten. Wichtig ist nur, dass der gewünschte Artikel im gesellschaftereigenen Warenwirtschaftssystem angelegt ist.

Darstellung der Systemlandschaft im B2X-Master-Klon

Kooperationsdaten

 Enterprise Resource Planning (ERP)
 Medienneutrale Datenbank (MDB)
 Produktinformationsmanagement (PIM)

Gesellschafterdaten

(ERP + Archiv)

OBA
(Onboarding Area)

ESB
(Enterprise Service Bus)

 Daten-Matching
 Caching
 Daten-Transformation
 ...

Master
Shop

Klon
1

Klon
2
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Artikel und Produkte
Bereitstellung umfangreicher E-Commerce-Daten für zentrale Artikel

Über die technische Systemlandschaft werden für zentral gelistete Artikel – ohne jegliches Zutun des Gesellschafters – alle vorliegenden EUROBAU-
STOFF-Daten automatisiert ergänzt. Dazu gehören unter anderem:

	 Primärartikelbild und ggfs. Stimmungsbild
	 Sprechende Artikelbezeichnung / Headline
	 Umfangreiche Artikelattribute
	 Gesetzliche Vorgaben (wie bspw. Gefahrgut, Energieeffizienzklasse, etc.)
	 Weitere Mediadaten (wie bspw. Aufbauanleitungen, Technische Datenblätter, etc.)

Produktdetailseite eines zentralen Artikels
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Als B2X-Partner haben Sie die Möglichkeit Ihre zentralen Sortimente zur Anreicherung an die EUROBAUSTOFF zu übergeben.

Senden Sie dazu eine Mail mit dem Betreff „B2X-Sortimentsanreicherung“ an b2x-support@eurobaustoff.de und hängen eine  
Excel-Datei inklusive der EB-Art-Nr. an.



Artikel und Produkte
Massenbearbeitung lokaler Artikel

Auch lokale oder nicht angereicherte Artikel können schnell und einfach bearbeitet werden. Mittels der Massendatenaufbereitung über einen csv-
Upload können Attributssets, Attribute sowie Attributsausprägungen artikelgenau mit E-Commerce-Daten ergänzt werden.

Darüber hinaus können weitere, in Magento hinterlegten, Informationen bearbeitet werden. Dazu zählen neben den Attributen und Attributssets auch:

	 Artikelbilder
	 Videos
	 Technische Datenblätter
	 (Externe) Verlinkungen
	 u.v.m.

Zentrale Artikel Lokale Artikel

Artikel im Shop (live) Artikel im Shop (live)

1.	 Artikel im ERP markieren
2.	 Kategorie zuweisen

3.	 Lokale Artikel identifizieren
4.	 Lokale Artikel eine EB-Klassifikation zuordnen
5.	 Attributssets der EB-Klassifikationen in Magento 

downloaden
6.	 Artikel je EB-Klassifikation mit Daten anreichern
7.	 Bearbeitete Datei in Magento hochladen
8.	 Angereicherte Artikel prüfen

9.	 Artikel live stellen

1.	 Artikel im ERP markieren
2.	 Kategorie zuweisen

 

9.	 Artikel live stellen
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Artikel und Produkte
Produktbildung

Durch die sogenannte Produktbildung werden mehrere Einzelartikel über ein oder mehrere produktbildende/s Attribut/e gebündelt. Der Nutzer kann 
anschließend über das Dropdown seinen gewünschten Artikel (Variante) auswählen.

Für zentrale Artikel wird die Produktbildung von der EUROBAUSTOFF übernommen. Lokale Artikel können eigenständig von Ihnen angelegt werden.

Detailseite eines zentralen Artikels Detailseite eines zentralen Produkts
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Als B2X-Partner haben Sie die Möglichkeit Ihre zentralen Sortimente zur Produktbildung an die EUROBAUSTOFF zu übergeben.

Senden Sie dazu eine Mail mit dem Betreff „B2X-Produktbildung“ an b2x-support@eurobaustoff.de und hängen eine  
Excel-Datei inklusive der EB-Art-Nr. an.



Artikel und Produkte
Baustoffspezifische Mengenumrechnung

(Standortgenaue) Lagerbestände

Zusätzlich kann auf Wunsch eine Standort- und Bestandslogik zur transparenten Darstellung einzelner Lagerbestände je Niederlassung aktiviert 
werden.

Abweichend von anderen Branchen ist der Baustofffachhandel für eine umfangreiche Mengenlogik bekannt, die eine große Auswirkung auf den Ver-
kauf von Waren hat. 

Statt in Stück, werden Waren häufig auch in Paketen, Quadratmetern, Kilogramm, Litern, etc. verkauft. So kann ein und dieselbe Ware (bspw. Parkett) 
in unterschiedlichen Mengeneinheiten an den Kunden verkauft werden.

Die Mengenumrechnung im B2X-Master-Klon basiert vollständig auf den vorhandenen Informationen der Warenwirtschaft des Klon-Betreibers (Ge-
sellschafters) und bildet die komplexe Mengenstruktur für den Kunden einfach und verständlich ab. So kann der Kunde seine Mengenangabe in ein 
beliebiges Mengenfeld im B2X-Master-Klon eintragen. Diese Menge wird anschließend (wenn nötig) auf die kleinste Verkaufseinheit gerundet.

Preisbox inkl. Mengenumrechnung und Grundpreis

Standortgenaue Lagerbestände auf der Produktdetailseite
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Artikel und Produkte
Suchfunktion

Die Suche ist im E-Commerce das A und O. Daher ist im B2X-Master-Klon eine lernfähige und fehlertolerante Volltextsuche integriert, die es dem Kunden 
ermöglicht, nach verschiedenen – eigens definierten – Informationen (wie bspw. Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Herstellername, etc.) zu suchen.

Volltextsuche

Erstellung eines individuellen Kategoriebaums

Die Kategoriesierung dient einer ersten Strukturierung des eigenen Online-Sortiments und kann den Kunden bei der Artikelsuche unterstützen. 

Es ist möglich Kategorien sowie Unterkategorien ganz einfach anzulegen und eigenständig zu bezeichnen. Ebenso können Artikel durch eine ein-
fache (Massen-)Zuordnung einer oder mehreren Kategorien zugeordnet werden.

Kategoriebaum

9



Für jede angelegte Kategorie sowie Unterkategorie kann am Seitenende (unterhalb der Artikelanzeige) eine individuelle Kategoriebeschreibung an-
gelegt werden.

Diese Kategoriebeschreibung kann mit allen Elementen aus dem Pagebuilder (s. Zentraler und Individueller Content per Drag & Drop) gestaltet werden.

Kategoriebeschreibung der Markenseite PRIMA

Ansprechpartner je Kategorie

Je angelegter Kategorie kann ein fachspezifischer Ansprechpartner angelegt werden. Dieser wird einerseits in der Kategorieübersicht als auch auf der 
Produktdetailseite zugeordneter Artikel angezeigt.

Kategorieübersicht inkl. Ansprechpartner

Artikel und Produkte
Kategoriebeschreibung
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Artikel und Produkte
Filter innerhalb von Kategorien

Jedes Attribut bzw. Artikelmerkmal kann auf der Kategorieseite als Filter verwendet werden und dem Nutzer bei der Suche seines Artikels behilflich 
sein. Hierfür muss dieses lediglich auf „filterbar“ gesetzt werden. Verfügen die Artikel in der aufgerufen Kategorie in einer gewissen Überschneidungs-
rate (bspw. 80 Prozent) über dieses Attribut, so wird der Filter automatisch angezeigt. Damit kann gewährleistet werden, dass der Filter nur in den 
relevanten Kategorien sichtbar ist.

Filterauswahl in der Kategorieübersicht
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Artikel und Produkte
Artikelverknüpfung

Mit jedem Artikel können weitere, im Shop aktive, Artikel verknüpft werden. Das können Zubehörartikel oder auch ähnliche Artikel sein.

Artikelverknüpfung auf der Produktdetailseite
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Artikel und Produkte
(Merk-)Liste

Der Kunde hat die Möglichkeit uneingeloggt eine einfache Merkliste zu erstellen, wie dies aus führenden Onlineshops bereits bekannt ist. Hierbei 
werden markierte Artikel an der Session des Kunden gespeichert und können damit erneut angesehen oder gegebenenfalls ausgedruckt werden.

Ist allerdings der Profikunde eingeloggt, so hat dieser die Möglichkeit, mehrere Listen mit unterschiedlichen Einstellungen und Artikeln anzulegen 
sowie Livepreise abzurufen.

Grundlegend werden dabei die folgenden Arten von Listen unterschieden:

Darüber hinaus kann der eingeloggte Profikunde über eine eigens angelegte Liste ein Angebot bei dem Shop-Betreiber (Gesellschafter) anfragen.

Verbrauchsliste

Artikel werden nach der Bestellung aus 
der Liste gelöscht

Wiederbestellliste

Artikel bleiben auch nach der Bestellung 
weiterhin in der Liste bestehen

Produktvergleich

Der Produktvergleich ermöglicht dem Kunden eine tabellenartige Ge-
genüberstellung mehrerer ausgewählter Artikel. So können einzelne 
Artikel unter anderem anhand ihrer Artikelmerkmale, Lieferzeit, etc. 
verglichen werden.

Produktvergleich
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Kunden und Preise
B2B-Portal

Das B2B-Portal eignet sich zur Erweiterung Ihrer Serviceleistungen für Ihre Handwerker und das für 24 Stunden, 7 Tage die Woche.

Closed-Shop-Funktionalität

Die sogenannte Closed-Shop Funktionalität stellt sicher, dass nur die Kunden einen Online-Login bzw. eine Einsicht in das B2B-Portal erhalten, wel-
che aktiv vom Klon-Betreiber (Gesellschafter) freigeschaltet werden. Das bedeutet gleichzeitig, dass ein Kunde nur dann Inhalte (ob Sortiment, Preise 
oder Content) einsehen kann, wenn dieser über Zugangsdaten verfügt.

Loginbereich für den B2B-Kunden

Registrierungsformulare

Hinterlegen Sie nach Bedarf

1.	 ein Formular zur Beantragung eines Online-Logins und/oder 2.	 ein Formular für Neukundenanträge.

Formular zur Beantragung eines Online-Logins Formular zur Beantragung eines neuen Firmenkontos
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Kunden und Preise
B2B-Portal

Belege und Belegdetails

Über den Online-Login erhält der Profikunde Einsicht in seine Belege. In den Menüpunkten Angebote, Auftragsbestätigungen, Rechnungen, Liefer-
scheine und Offene Posten sieht er eine Übersicht der Kopfdaten der Warenwirtschaft (d.h. Belegnummer, Datum und Betrag). Mit einem Klick auf „An-
sicht“ erhält der Kunde die Belegdetails. Sofern auch das Dokumentenmanagementsystem (wie bspw. ELO) angebunden ist, kann der Profikunde die 
zugehörigen Originalbelege über „Dokument ansehen“ abrufen und speichern. So können jederzeit (24/7) Belege abgerufen und die benötigten Infor-
mationen eigenständig beschafft werden. Zusätzlich können Shop-Artikel aus bestehenden Belegen auf Listen gelegt oder auch erneut bestellt werden.

Lieferscheinübersicht im Kundenkonto

Lieferscheindetails Originalbeleg (Download als PDF)
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Kunden und Preise
B2B-Portal

Baustellenübersicht

Der Profikunde hat die Möglichkeit, in seinem Kundenkonto neue Baustellen oder auch Änderungen sowie Löschungen bestehender Baustellen zu 
beantragen.

Darüber hinaus können neue Angebote hierfür angefragt werden (s. Listen), welche nach der Bearbeitung in der Warenwirtschaft direkt im Shop ab-
rufbar sind.

Kundenindividuelle (Netto)Preise

Im Baustoffhandel werden Sonderkonditionen vor allem an Kunden und Baustellen ausgerichtet.

Aus diesem Grund findet die Preisermittlung bei eingeloggten Kunden per Live-Preis-Anfrage statt. So werden Kunden-, Staffel- und Baustellenpreise 
sekundengenau ermittelt und abgebildet.

Online-Produktkatalog

Ebenso ist es möglich, dem Endkunden das Sortiment in Form eines Online-Produktkatalogs (ohne Kauffunktion) zu präsentieren. 

Je nach Bedarf können die Preise der Artikel aus dem Online-Sortiment angezeigt oder auch ausgeblendet werden.

Handwerker legen Handwerker an

Jeder angelegte Handwerksbetrieb verfügt über einen Firmenadministrator, welcher jederzeit neue Firmennutzer im Shop anlegen sowie deren Status 
(aktiv/inaktiv) steuern kann. Alle Firmennutzer können damit alle Funktionen nutzen, die der Shop bietet. Lediglich der Firmenadministrator kann neue 
Nutzer anlegen und bearbeiten. So verwaltet der Firmenadministrator eigenständig die Shop-Nutzer seines Betriebs.

Anlage eines neuen Shop-Nutzers Übersicht aller Shop-Nutzer
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Kunden und Preise
B2C-Shop

Der klassische B2C-Shop dient dazu, dem Endkunden Ware zu verkaufen. 

Da der Kunde im B2C-E-Commerce über gesonderte Rechte (bspw. Informationsrecht) im Vergleich zum stationären Geschäft 
verfügt, gilt es hier einige Besonderheiten zu berücksichtigen. Dazu zählen u. a.

Bruttopreise

Im B2C-Shop werden dem Endkunden Bruttopreise inkl. Mehrwertsteuer angezeigt.

Gast-Checkout

Über einen Gast-Checkout (d.h. ohne Login und Anlage eines Kundenkontos) kann der Endkunde schließlich die gewünschte Ware bestellen.

Versandkosten

Kurz vor dem Kaufabschluss müssen zwingend auch die Liefer- bzw. Versandkosten abgebildet werden. Alle später berechneten Kosten, welche 
bspw. durch Verpackungsmaterial, Lieferkosten, o.ä. anfallen, können hier einberechnet (aber nicht nachberechnet) werden.

Diese können mittels einer umfangreichen Matrix im Adminzugang eingespielt werden. Damit ist es möglich, artikelgenaue Versandklassen (Sperrgut, 
Pakete, etc.) zu definieren.

Im Checkout werden die vorab definierten Versandkosten dargestellt.
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Checkout mit angewendetem Gutschein (Vorschau)

Kunden und Preise
Gutscheine

Sowohl im B2B als auch im B2C sind Gutscheine ein bewährtes Mittel, um Kunden zu einer Aktion im eigenen Shop zu ermutigen. Dabei gibt es 
unzählige Möglichkeiten Gutscheincodes einzusetzen. Im Folgenden einige Beispiele, für welchen Zweck ein Gutschein eingesetzt werden kann:

	 Für die erste Bestellung
	 Auf ein gewisses Sortiment (bspw. Saisonartikel)
	 Bei Erreichen eines festgelegten Warenkorbwertes
	 Für besondere Aktionstage (bspw. Black Friday)
	 U.v.m.
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Beispiel für die individuelle Farbgestaltung (F. X. Gerner)

Design und Content
Individuelle Designkonfiguration

Farbgestaltung und Logo

Jeder Gesellschafter erhält in seinem B2X-Klon eine eigene Farbgestal-
tung (anhand des gesellschafterindividuellem Corporate Design). Eben-
so wird das Gesellschafterlogo eingebunden und individuelle Seiten und 
Inhalte können erstellt sowie veröffentlicht werden.

Beispiel für die Einbindung einer eigenen Schriftart (AUER)

Schriftart

Die eigene Schriftart steigert die Wiedererkennung und den einheitlichen 
Auftritt über alle Kanäle hinweg - ob Stationär, Online oder Print.

Beispiel für einen Header- und Footerhintergrund (Vorschau)

Header- und Footer-Hintergrundbild

Sowohl im Header als auch im Footer können verschiedenste Bilder hin-
terlegt werden (beispielsweise in Betonoptik) die den B2X-Klon optisch 
vom Wettbewerb abheben.
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Pagebuilder ist ein Modul der Shopsoftware Magento (Basis des B2X-Master-Klons) und dient der Erstellung von Inhalten (Content) über das 
Magento Backend.

Die Vorteile von Pagebuilder sind:
	 Aufbau individueller Content-Seiten per Drag & Drop
	 Direkte Vorschau bei der Erstellung der Seiten
	 Einfache Einbindung von Medien und Produkten

Design und Content
Zentraler und individueller Content per Drag & Drop

Zentral bereitgestellter Inhalt
Bereitgestellte Inhalte von der Kooperation

Individueller Inhalt
Ihr gesellschaftsspezifischer individueller Inhalt

Content im B2X-Master-Klon

1. Inhalte überlegen
2. Bilder organisieren (Bildrechte!)
3. Texte erstellen
4. Contentaufbau skizzieren
5. Seite anlegen
6. Inhalte einfügen und speichern
7. Seite veröffentlichen

1.	 Inhalte aussuchen

5.	 Seite anlegen
6.	 Inhalte auswählen und speichern
7.	 Seite veröffentlichen

Wir unterscheiden zwischen:

Für die Aufbereitung individueller Inhalte können Sie u.a. folgende Elemente nutzen:

Medien:

	Bilder
	Videos
	Banner
	Slider
	Google Maps Karten

Layout:

	Reihen und Spalten
	Tabs
	Accordeon

Inhalte:

	Texte
	Überschriften
	Buttons
	Trennlinien
	HTML-Codes
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Design und Content
Responsives Design - Optimiert für mobile Endgeräte

Für einen komfortablen Zugriff von überall ist der B2X-Master-Klon von allen erdenklichen Endgeräten nutzbar und passt sich dem entsprechenden 
Bildschirmformat automatisch an.
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Technik und Schnittstellen
Magento

Unser Onlineshop (B2X-Master-Klon) basiert auf Magento Enterprise, einem weltweit 
führenden Shopsystem. In Zusammenarbeit mit netz98, unserem Magento-Umset-
zungspartner, aktualisieren und entwickeln wir dieses Shopsystem stetig für Sie weiter.

Optionale Systemanbindungen

	 Google Analytics: Für Analysen Ihres Onlineshops.
	 Google Merchant Center: Zur Bewerbung von Shopartikeln über Google Shopping.
	 Payment Service Provider (PSP): Für eine sichere Zahlung über verschiedenste Zahlungsmethoden 

(wie bspw. PayPal, Kreditkarte, Rechnung, etc.) im B2C-Onlineshop.
	 Trusted Shops: Für Kundenbewertungen im B2C-Onlineshop.
	 Newsletter: Für die optimale Kundenansprache.
	 Superchat: Für eine direkte Kundenkommunikation.

Angebundene ERP-Systeme

Aufgrund einer flexiblen Systemlandschaft ist es möglich, unterschiedliche Systeme anzubinden.

Die Schnittstellenanbindung des B2X-Master-Klons an die gesellschaftereigene Warenwirtschaft (und ggf. das Dokumentenmanagementsystem) 
ermöglicht automatisierte Geschäftsprozesse. So können nicht nur (Eingabe-/Übertragungs-) Fehler vermieden, sondern auch Personalressourcen 
gespart bzw. effizienter genutzt werden.

Bis jetzt sind Systeme der folgenden ERP-Dienstleister angebunden:

Ist Ihr ERP-Dienstleister nicht in der Aufzählung enthalten? Kein Problem! Nehmen Sie Kontakt mit einem Projektleiter auf. Die Kontaktdaten finden 
Sie auf der Rückseite der Broschüre.
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Referenzen

B2X-Ausprägung:
Webseite inkl. B2B-Portal

Warenwirtschaft:
Unitrade (SE Padersoft)

Erfahrungen:
- Standortlogik

- individuelle Contentgestaltung

URL:
www.auer-bauzentrum.de

B2X-Ausprägung:
B2B-Portal

Warenwirtschaft:
gevis (GWS)

Erfahrungen:
- lokale Artikel bearbeiten
- Handwerkeronboarding

URL:
www.shop.haupthoff.de

B2X-Ausprägung:
B2C-Shop

Warenwirtschaft:
InfoPro (INFOKOM)

Erfahrungen:
- Zahlungsdienstleister (PSP)
- Gütesiegel (Trusted Shops)

- Versandkosten B2C

URL:
www.dietrich-baustoffe.com

Kontakt:
Ronald Dietrich

Tel.: 0 42 96 / 74 99 -15
E-Mail: r.dietrich@dietrich-baustoffe.com

Kontakt:
Martin Ostermeier

Tel.: 0 81 22 / 97 88 -69
E-Mail: m.ostermeier@auer-bauzentrum.de

Kontakt:
Sebastian Denninger

Tel.: 0 48 21 / 17 51 35 
E-Mail: sebastian.denninger@haupthoff.de
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Auf dem Hohenstein 2 
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Deutschland
Fon:	+49 6032 805-0 
Fax:	 +49 6032 805-265
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Deutschland
Fon:	+49 721 9728-0 
Fax:	 +49 721 9728-292

EUROBAUSTOFF
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www.eurobaustoff.com

Ihre Ansprechpartner im Bereich 
Produktdatenmanagement/Digitalisierung

Franziska Schmeißer
Projektleitung
Produktdatenmanagement/Digitalisierung
Fon:	 +49 6032 805-135
Mobil:	 +49 151 42 55 79 67
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